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Themenbereich 1: Befunde zur Bildungs- und Arbeitssituation von Zuwandernden 

Abstract:  

Rekrutierung und Beschäftigung von Personen mit ausländischer Schul- bzw. Berufsqualifikation 

aus der Sicht von Arbeitgebern 

Die Förderung der Zuwanderung von Fachkräften ist eine Strategie, mit der die Bundesregierung auf 

die Folgen des demografischen Wandels und dem daraus resultierenden Fachkräftemangel, der in 

manchen Branchen bereits deutlich spürbar ist, reagiert (vgl. MAIER u.a. 2014, BMAS 2011). Vor die-

sem Hintergrund untersucht das Forschungsprojekt „Zuwanderung nach Deutschland – betriebliche 

Entscheidungsfaktoren der Personalrekrutierung“ (2014-2016) des Bundesinstituts für Berufsbildung 

unter welchen Bedingungen Unternehmen bereit sind, Auszubildende bzw. Fachkräfte mit ausländi-

scher Schul- bzw. Berufsqualifikation zu beschäftigen. Dabei bildet der Rational Choice-Ansatz die 

theoretische Grundlage. Eingeschränkt durch eine „bounded rationality“ treffen Unternehmen auf 

Basis einer Kosten-Nutzen-Abwägung die Entscheidung, im Inland und/oder im Ausland nach geeig-

netem Personal zu suchen und Bewerber bzw. Bewerberinnen mit einer ausländischen Qualifikation 

in Auswahlverfahren zu berücksichtigen oder nicht (vgl. SCHÜLEIN, LUEGER und HAMETNER 2007).  

 

Das Vorgehen im Forschungsprojekt folgt dem Prinzip der Methodentriangulation (vgl. HELMRICH u.a. 

2015). Neben Sekundäranalysen zur Bestimmung der Anzahl bereits zugewanderter Fachkräfte 

(Stichtag 30.06.2014), wurde durch qualitative Interviews das bisher wenig bekannte Forschungsfeld 

exploriert und der Merkmalsraum für die quantitative Betriebsbefragung ausgelotet. Die dafür inter-

viewten Personalverantwortlichen aus Betrieben ausgewählter Branchen verfügen über ein unter-

schiedliches Erfahrungsniveau im Hinblick auf die Beschäftigung von Personen mit einer im Ausland 

erworbenen beruflichen Qualifikation. Aus ihren Erfahrungen und Erwartungen konnten erste Bedin-

gungen für die Rekrutierung von Bildungsausländern1 ermittelt werden. Die anschließende quantita-

tive Betriebsbefragung basiert auf einem experimentellen Vignettendesign und simuliert unter-

schiedliche Konstellationen von Merkmalen in Stellenbesetzungsverfahren, um das Zusammenspiel 

der verschiedenen Bedingungen zu untersuchen. Zusätzlich werden weitere qualitative Fallstudien 

(Experteninterviews mit Personalverantwortlichen) zu konkreten Erfahrungen durchgeführt, um die 

Bedeutung der bereits identifizierten sowie weiterer entscheidender Bedingungen bei der Beschäfti-

gung von Personen mit ausländischer Qualifikation zu erforschen.  

 

Im Vortrag werden ausgewählte Bedingungen für die Ausbildung bzw. Beschäftigung von Personen 

mit ausländischer Schul- bzw. Berufsqualifikation und ihre Bedeutung in verschiedenen Beru-

fen/Branchen auf der Basis der qualitativen Forschungsmethoden vorgestellt. Dabei ergeben sich 

auch Bezüge zur sehr heterogenen Gruppe der Flüchtlinge.  

 

  

                                                           
1
 Als Bildungsausländer gelten Personen, die ihren Bildungs- bzw. Berufsabschluss im Ausland erworben haben. 
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